
und Bereichen erwacns eın integrales Enga- deren mehr. Diese ın schlichter Sprache
gement: Im ist die Gesellschaft mıit ih- nachgezeichneten Beispiele menschlicher
LE  - roblemen prasent, un! den Proble- egegnungen werden nNıC. N1UX vielen, de-
INe.  > der Gesellschaft ist der laube prasent. ren EeTrTuUu: oder/und erufung ist, anderen
In den kırc  ıchen Basısgemeinden g1ibt helfen, el weiıterhelfen konnen, s(O'[M1-

dern enthalten nregungen fur jeden, deriıne 1eie Bezıehung zwıischen dem Evange-
l1um un:! dem en, zwıschen dem Wort bereıit 1st, seinen Miıtmenschen 1ın en
(Grottes und den onkreten Problemen, ZW1- Lebenssıtuationen begegnen
schen dem Glauben un! dem sozlalen Enga- Walter Rechberger, Wıen
gement S1e en Laboratorien YWOoOr- Walter Rebell, Zum (D[ en berufen
IN  5 des Zusammenlebens, deren estal- Kommunikatiıve ((GemeilndepraxI1ıs 1mM fifruhen
tung jJeder un!: jede einzelne un:! alle Christentum, Chr Kailser Verlag, unchen
gemeınsam gleichberechtigt mitwirken. 1990, 2923 Seiten

Was ergl sıch, WenNnlnl I1a  > das Neue esta-
ment auf eın Leıtmotiv aus der NeUueTIien

praktısch-theologischen Gemeindetheologie
hın urchschaut, namlıch dem der ‚‚kommu-
nıkatıven GemeindepraxIı1s‘ (CHr. aumler),
ist die heurıistische Trage dieses Buches In
der Tat ist 1Ne Antwort dieses die ge-
ıschen Befunde anschaulich zusammenstel-

agNY Schüler, Eıınander begegnen und be- lenden Buches des Slegener Neutestament-
gleiıten Anregungen ZUr Nachbarschaftshıiıl- lers erweiıist ıch dieses Leıtmotiv als hılf-
fe, mit einem Vorwort VO'  } Ibert eller S 9 reich, einerseıts die neutestamentlichen
Matthıas-Grunewald-VVerlag, Maınz 1983, Kıiıirchen- bzw Gemeindekonzeptionen un!
Seiten -erfahrungen verstehen un! andererseıts
DiIie Autorın, ausgebildete Krankenschwe- daraus Impulse fur die heutige -emeınde-
sSter un! derzeıt hauptberuflich ausirau prax1ıs gewıinnen. Denn zelg' sıch, daß

Kommunıkatıon das entscheidende TU.un! Mutter, hat hler Aaus ihrer Erfahrung als
elıtferın eiıner Nachbarschaftshilfegruppe turmoment des onkreten Gemeıilndelebens

ist Zugleic. muß jedoch das, W as Kommunlıi-e1n ehr hılfreiches ucnleiın Z.U. ema
„Helfen vorgelegt. Eis geht ihr Hiınweise katıon meınt, naherhın qualifiziert werden.

Undelkann N1ıC daruber hinweggegan-dafür, Ww1e INa andere Menschen „gesund‘“‘ gen werden un! das ist 1Ne zweiıte Antwortmachen kann, indem INa  ; nN1IıC. NU. Vel- dieses Buches daß das gemeinsame e1ıt-
SUC. ihre korperlichen Leiden eılen, mot1iv unterschiedliche, teilweise ogasondern uch ihre eele pflegen, ihnen mıteinander onkurrierende Gemeindemo-
Freunde suchen, die ihnen beıstehen, hınein sıch ausfaltet Die onkreten
Wenn S1e ngs bekommen der einsam iınd. Kommuniıkationsstrukturen un! -DIm ersten eıl schildert Schuler den ufbau der neutestamentliıchen Gemeilinden Siınd
und die Entwicklung ihrer Nachbarschafts- UrCcC ihre jJeweıllige Sıituation miıtgepragt
hılfegruppe, die mannıgfaltigen TODIeme Das laßt N1ıC Z lediglich e1n odell VO.  5
bel der rganısatıon der Nachbarschaftshilfe Gemeinde fuür VeTrD1nNn:!  ıch erklaren wol-
und die vlelfaltıgen Anforderungen, mıiıt de- len. Es eTOIINEe vielmehr den Splelraum,
Ne‘  - ıch cd1e elfer konfrontier sehen. Das entsprechend der jJeweılligen S1ıtuationen
Kernstück des Buches lıegt ber eindeutig auch eutfe iıne 1elza VO  - Gemeilnde({ior-
1M zweıten Teıl, 1ın dem unfier dem 1ıte INe ausSzuDı  en Die entscheidende rage
Tus un:! Freude Beıispiele VO  - menschlilı- lautet allerdıings, ob der Impetus, der VO der
chen egegnungen‘‘ viele persönliche TIa Botschaft Jesu ausgeht, angemMesSecn ZU. Gel-
Iungen der Autorıiın wledergegeben werden:;: tung ommt, namlıch da ß die Verheißung
Erfahrungen mıiıt pflegebedurftigen en des anbrechenden Reiches ottes ıch nNıC.
Menschen, Strafentlassenen, Sterbenden, zuletzt 1n der Bıldung ıner Gemeinschafit
Alkoholikern, behinderten Kındern un:! manıfestiert, M der die onkreten OZ1lalbe-
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ziehungen erneuer Sind, der das ıteiın- Demgegenuber das 1ın diesem uch Vel -

ander VO.  - jener bedingungslosen Zuwen- retene Pastoralkonzept bel der selbstkriti-
dung gepragt 1St, die INa.  - auch VO.  - Gott her schen Trage e1n, ob der Relevanzverlust des

sıch selber erfahrt‘‘ 13) Es ist nicht S! als christliıchen aubens N1ıC. amı UuSarn-
hatten die neutestamentlichen Gemeinden menhaängt, daß den ezug der ıch Vel-
dieses vollkommen realıisıert. Aber ihnen andernden Lebenswelt der enschen verlo-
WäarTr die Überzeugung lebendig, daß dem Za LTE  —- abe un! ihnen darum Tem! CWOT -
sammengefügtsein T1STUS besondere den sSel Das edeutet, daß kırc  ıches Han-
Weisen des Aneıilnander-Anteil-  ehmens deln uüberhaupt TST einmal wıieder Zugang
un! Miıteinander-Teilens, der (Gremeinsam- finden MU. den eutigen differenzlerten
eıt und Teilhabe (Partızıpatıon) entspre- Lebenswirklıchkeıiten, un! ‚:Wal S! daß die
chen en.
Wiıe das den neutestamentlichen CNrıirten

betroffenen Menschen ıch als tatıge Subjek-
(und nN1ıC. bloß3 etireute Je.  e iıhres

entsprechend der GemeindepraxIıs, auf die aubens eriahren und einbringen konnen.
hın S1e verfaßt sınd, unterschiedlich akzen- F'ur eiıne solche lebensweltliche Ausrichtungtuiert wiıird angefangen VO  - der geschwI1- empfiehlt ıch der uckgr!aufAnsatze un
sterlichen Nachfolgebewegung 1n Jerusalem eihnhoden gemeınwesenorilentierter Tbeıt
bıs ZU. Johanneischen Konzeption VO. Solche Formen VO gemeindlicher Tbeit,der Gemeinde als Gegenwelt WIrd ın den die Menschen ihrer onkreten Lebens-einzelnen Abschnitten dieses Buches gedie- sıtuatiıon anzusprechen un:! aktıvieren
gen argele und Wäal teıls mıit eines versucht, ohne S1e kirchlich vereinnah-knappen Überblicks uüber ekklesiologısche

INECN, werden 1ın unterschiedlichen Fallbe1-esamtkonzeption elınes neutestamentlı-
hen utors, teıls anhand der pragmatı- spilelen konkretisiert, angefangen VO':  - ircNn-

liıch unkonventionellen Formen der Jugend-schen) uslegung besonders pragnanter arbeıt Dıs hın ZU.  — Bibellektüuüre mıt Arbeitslo-Textstellen Vor em letzteres mac dieses
sSCenN Auf diese Weise sollen und koöonnen kel1-uch fur diıe Bıbelarbeıit ıIn den Gemeinden

hochst geeignet Insgesamt fordert dazu Patentrezepte fur anderswo vermuittelt
werden; wohl aber konnen die ugen aiurheraus un! re.: dazu d die heutige geOffne werden, Leerfelder 1ın der eigenen((GemeindepraxI1ıs ‚„„‚kommunikativer‘‘

gestalten. Norbert Mette, Paderborn pastoralen Tbeıt entdecken Und WwIrd
Mut gemacht, aQus den gewohnten Bahnen

Raıner Lingscheid erhard egner (Her- kirc.  ıchen andelns auszubrechen. Daß
ausgeber), ıvlerende ((emeilndearbeıt, dazu immMer wıeder auch der sSe  T11-
erlag Kohlhammer, Stuttgart 1990, 179 schen Überprüfung bedarf, aIiur ist die Gie-
Seiten samtkonzeption dieses Buches eın gutes Be1-
nerha der Diskussion ber ‚„„‚Gemeıinde- sple. Norbert e  e€, aderborn
aufbau‘“‘ VersSucC. dieser vorwlegend aus

praktıisch akzentulerten Beitragen este- T1C enger, Mıt meiınem Gott uüberspringe
ich Mauern. ınfuhrung ın das Psalmen:-en: Sammelband, Ansatzpunkte un!

Zugangsweilsen ZU  — Gemeindearbeit darzu- buch, Verlag erder, re1iburg ase
Wien 1987, 240 Seıten.tellen un! würdigen, die einerseıts realı-

stisch VO Tatbestand einer weitgehenden AaTrLiOo Martıns, Der er ist die Welt
uflosung der tradıitionellen volkskirchli- Was unNns Jesus ın Gleichnıiıssen SagT, erlag
hen iırkliıchkeit ausgehen, andererseıts Je- erder, reiburg ase. Wiıen 19386, 1706
doch diese nNnıC. einfach fallenlassen wollen Seiten
Dies tun, wiıird estimmten onzepten des lemens OC  y Jesus der ohn ottesmissionarischen Gemeilndeaufbaus vorge-
halten Sie tendierten auf eın weltabgehobe- Betrachtungen ZU. Johannesevangelıum,

Tyrolıa-Verlag, Innsbruck Wien 1987,NesSs un! elıtares Gemeindechristentum hın,
das ich insbesondere aus den theologischen 160 Seiten

Vorstellungen VO.  - Pastorinnen un! aSsStiOo- Eıne wichtige Eiınfuhrung 1n die poetische
1E  w speılse. Wer dem nNn1ıC entspreche, ibel Gestalt un! theologische Aussage der sal-
1ın der Gemeindearbeıt keine Beachtung. INe:  > bietet Zenger. Eıne kurze Einfuhrung
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nI Psalmen rezıtlieren WOZU und wle*‘‘)
zeıgt heutige Moöoglichkeiten auf die Psalmen Buchereıinlauf
angemesSSCcnMh verstehen „H Das Psalmen- ‘ Büchereinlauf  (Eine Besprechung der hier angeführten Bücher  bleibt der Redaktion vorbehalten.)  Altwegg Leni — Huber-Staffelbach Margit — Staehe-  lin-Handschin Simone (Hrsg.), Ich spielte vor  Dir auf dem Erdenrund. Frauen-Gottesdienste,  Anleitungen und Modelle, Paulusverlag, Frei-  sel 1990, 182 Seiten, sFr. 24,80.  burg/Schweiz - Friedrich Reinhardt Verlag, Ba-buch als eil der Bibel‘*‘‘ leitet nNnapp ein ıne Besprechung der hier angefüuhrten Bucher

bleibt der Redaktion Vorbenaltendie edaktıion, die radıtıonsgeschichte Altwegg Len: uber-Staffelbach argıt aehe-der einzelnen Psalmensammlungen, die lın-andschın Sımone (Hrsg.), Ich splelte VOT
Dır auf dem Erdenrund Frauen-Gottesdienste,Aufgabe der sekundaren Psalmenuber- Anleitungen und Modelle, Paulusverlag, Frel-SCNTrT1IteN die unterschiedlichen 1tzZe Le-
se] 1990, 182 Seiten, SHT. 24,
urg/Schweiz — Friedrich e1]  Aar‘! Verlag, Ba-

ben un!| die unterschiedlichen poetischen
Gestaltungen Die Psalmen aren das LaJue- nNnge ans-Ferdiınand omputer Pfarrburo

Moglıchkeıten un TODIeme des EDV iınsat-
der un! EeSEeDUC. fuüur denViund den Seiten 36

ZCS5, and udgerus Verlag, Essen 1990 200
kultischen -eDTrauCl. Das rhetorische ehr- Ballıng Adalbert Ludw1g, uch Ordensleute la-
gedicht ist VO poetischen Gedicht unfifer- hen gern Heıitere Umfrage ınter Klostermau-
scheıden ern Herder Taschenbuch 1718 Verlag Herder

reiburg ase. Wien 1990 128 Seiten
Die folgenden Kapıtel beschaäftigen ıch mi1t DM

Ders .ott Herz gewachsen Mınuten edita-
insgesamt Psalmen, die untfer thematisch tLonen, Herder Taschenbuch 1705 Verlag Her-
anregenden Eiınheiten gebundelt ınd „„Kla- der, reiburg ase. Wien 1990 128 Seiten,

un: Dank Volk ottes, en der Ge- aumgartner Isıdor, Pastoralpsychologie ınfuh-
Schıchte des Volkes ottes, Von der erant- Tung Cie Praxıs ellender Seelsorge Patmos

Verlag, Dusseldorf 1990 704 Sseıiten 89 80
ortung des Staates, Option fuüur die Armen e1iner. olfgang Heijlender Glaube, 0OPOS ina-
Des Herrn 1st diıe rde un! die auf inr en schenbuc. 201 1Aas Grunewald Verlag,

Maınz 1990 192 SeıitenGottesmystik‘“‘ er salm erhalt 1Ne Eın- Bondolfı Alberto, thık un! Selbsterhaltung. SOo-
ziale:  ısche Anstoße, Unıversitatsverlag, Frei-fuührung besondere Gestalt und 1Ne burg/Schweiz — Verlag Herder, Telburg — WiıienAuslegung SE@E1NeES indıvıduellen Gehalts 1990, 190 Seiten, SHT. 28,—.

Bucher NLiON Gleichnisse verstehen lernenDie Sprache 1ST weıiıtgehend TEl VO  - Fachbe- Strukturgenetische Untersuchungen ZUT Re-grıffen daß der Leser sich hne Muühe un! eptıon Synoptischer arabeln eihe Prakti-
sche eologie Dıalog and Universitats-Langeweile die Sprachgewalt der sal- verlag, Freiburg/Schweiz 1990 194 Seıten

INenNn hineminleiten lassen ann SPLT

Aus der Praxıis VO Kxerziıtienvortragen Cappellaro Juan Bautısta Sag nN1IC. Ich bın
Kenila 1ST das uch VO.  - ardına arlo JUung Jugendarbeit der Gemeinde eihe

Zuku:  sbausteine an Verlag, Bondorf
1990 130 Seiten 1{0Martinıi, ‚„Derer 1S% die Welt‘‘ ervorge- VDON Clarırvauxz Bernhard, „Weıil T1NEelnNn Herz ewegtgangen Der ehemalıge Rektor des Bibelin- WaTl uübersetzt und eingeleıtet VO.  > Eilısabeth

tıtuts Rom verbıindet exegetische ennt- Hense eihe extie ZU. achdenken, Herder
Taschenbuch 1694 Verlag Herder reiburgM1USSE mMIi1tL meditatıven Betrachtungen un:! ase Wıen 1990 1238 Seiten 90

Anwendungen Eıne Besinnung auf das We- eutscher Carıtasverband reiburg TSg d Carı-
tas-Kalender 1991 un agesabreißkalenderSE  } un! den Kern des Kvangelıums leıtet die „Unser taglıch Tot 1991*“ ‚ambertus Verlag

ortrage CIM Dann folgt die uslegung der Freiburg 1990 Z Seıiten, 80 un 60
Eberhart eilmut Hörander Pottler urk-Gleichnisse bel der ıch sprachlıche naly- hard ISg ), olksfrommigkeit eierate der

Erschließung der Wırkung, theologische sterreichischen olkskundetagung 193839
GrTaz, Selbstverlag des Vereins fur Volkskunde,Aussage un:! heutige Aktualıtäat kaleido- Wıen 1990 408 Seiten, 360

Skopartig verbinden Es handelt ıch @IN Elimenthaler Mıchael ınladende Gemeinde Be-
gleitung und Organıisatiıon VO  - esuchsdien-wertvolles uch ZUTI personlichen Besın- sten el Zukunftsbausteine and Ver-

Nung lag, Bondorf 1989 80 Seıten 50
Erharter elmut Schwarzenberger ISgEbenfalls auf Mediıtatıion 1ST das uch VO  m Auftrag des ÖOÖsterreichischen Pastoralinsti-

OC. ‚„ Jesus der Sohnes ausgerich- uts), Christliche Gemelnden fur Gerechtigkeıit
Frieden und Bewahrung der Schöpfung, Stier-tet Die theologıschen chwerpunkte des reichische astoraltagung VO' D' DISsS De-
zember 1989 Verlag Herder Wıen 1990 198Evangelisten werden einfuhlsam nacher-

28zahlt ueBezugspunkte werden aufge- Fäüssler-Weıbe: eter, ahe S@e1MN schwerer Zeit
zeıgt Yragen Schluß Ne: Abschnittes ZiurT Begleitung der Angehorigen VO.  - Sterben-
vertiefen die nelgnung Fur gegenwartıge den Paulusverlag, Freiburg/Schweiz TIed-

SHT D 5()
riıch Reinhardt Verlag, ase. 1990 192 Seıiten,

und künftige 1ebhaber des Johannesevan-
gelıums 1ST dieses uch empfifehlen eıge Andreas, Kirchenmitgliedscha: der Bun-

desrepublık Deutschland entrale erspekti-Dormeyer, iunster VE  w empirischer Forschungsarbeit problem-
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